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Herren Bezirksliga

SV Heilbronn am Leinbach : TTF Leintal (SG) 
Sonntag, 23.10.2022, 09:00 Uhr

Frank beendet mit Sieg das Spiel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TTF Leintal (SG) am vergangenen
Sonntag in der Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Heilbronn am
Leinbach. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:
26 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Denis Frank. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Jürgen Weller nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fegert / Alber
überzeugten im Doppel gegen Weller / Frank, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dagegen anschließend Schmalbach und Grimmeisen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Koppenhöfer und Gärtner von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Haag / Zürn verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Wieland / Boger. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Fegert
seinem Gegner Daniel Koppenhöfer beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Tobias Alber überzeugte im Match gegen Jürgen Weller, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Felix
Schmalbach beim 2:3 gegen Dirk Wieland. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng
erwartet werden konnte, verlor Schmalbach dennoch im 5. Satz. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Dennis Gärtner musste Andreas Haag Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gärtner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mathias
Zürn und Denis Frank, die Mathias Zürn letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Thorsten Boger wurden wenig später Ralf Grimmeisen dagegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. In toller Verfassung präsentierte sich Jochen Fegert im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Weller. Beim
Sieg von Tobias Alber gegen Daniel Koppenhöfer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Zähler für die
Gäste musste Felix Schmalbach bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Gärtner hinnehmen. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk
Wieland war indes der Gastgeber Andreas Haaggalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. In vier Sätzen verlor im Anschluss Mathias Zürn seine Partie gegen Thorsten Boger.
Zwischenzeitlich konnte Ralf Grimmeisen zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend
die Partie gegen Denis Frank, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 2:11, 11:3, 9:11, 7:11. Damit war der 9. Punkt für die TTF Leintal (SG) im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Heilbronn am Leinbach nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten
auf, während die TTF Leintal (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2022 gegen den TSV
Weinsberg ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Heilbronn am Leinbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen die Spfr Affaltrach.

 Statistik:
 SV Heilbronn am Leinbach

Doppel: Fegert / Alber 1:0, Schmalbach / Grimmeisen 0:1, Haag / Zürn 0:1 
Einzel: J. Fegert 1:1, T. Alber 2:0, F. Schmalbach 0:2, A. Haag 1:1, M. Zürn 1:1, R. Grimmeisen 0:2 

 TTF Leintal (SG)
Doppel: Koppenhöfer / Gärtner 1:0, Weller / Frank 0:1, Wieland / Boger 1:0 
Einzel: J. Weller 1:1, D. Koppenhöfer 0:2, D. Gärtner 2:0, D. Wieland 1:1, T. Boger 2:0, D. Frank 1:1


